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BRANCHE NEWS

Schweizer Mikrotechnik-Messe

SIAMS 2022 ist ausgebucht
 Für die Zeit vom 5. bis zum 8. April 2022 lädt die Schweizer 
Mikrotechnik-Messe SIAMS in das Forum de l‘Arc in Moutier 
ein. Ein Besuch lohnt sich für jeden, der sich für Mikrotech-
nik auf jeder Stufe der Produktionskette interessiert, betonen 
die Organisatorenen von Faji SA/SIAMS. Schon zwei Monate 
vor der Veranstaltung konnten sie eine ausgebuchte Messe 
sowie ein „sehr hohes Niveau an Erwartungen“ vermelden. 
Nach nunmehr vier Jahren ohne SIAMS sei bei den Ausstel-
lern die Lust und das Bedürfnis deutlich zu spüren, ihre Inno-
vationen der Schweizer und internationalen Mikrotechnik-
 Gemeinschaft zu präsentieren. Eintrittskarten sind kostenlos, 
wenn sie online unter unten stehender Webadresse herunter-
geladen werden. Dort sind auch Innovationen zu finden.
www.siams.ch

Klingelnberg baut neue Montagehalle

Für den Windkraftbedarf
Im Dezember 2021 hat der Verzahnspezialist Klingelnberg 
mit dem Bauprojekt für eine neue Montagehalle mit ange-
schlossener Logistik begonnen und sieht das als weiteres 
 Bekenntnis zum Traditionsstandort Hückeswagen im Ober-
bergischen Land. In der neuen Montagehalle sollen zukünftig 
große Stirnrad-Maschinen gebaut werden, die besonders von 
der Windenergiebranche nachgefragt werden. Christoph Küs-
ter, Finanzvorstand der Klingelnberg Gruppe, zeigt sich er-
freut über die positive Entwicklung am Standort: „Ich bin 

sehr stolz, dass wir in 
Hückeswagen schon eine 
so lange Tradition haben 
und uns jetzt entspre-
chend vergrößern.“ 
 Klingelnberg ist mit   
rund 750 Leuten an zwei 
Standorten in Hückeswa-
gen einer der größten Ar-
beitgeber in der Region.
www.klingelnberg.com

KURZ GEMELDET

EXPORTE ZIEHEN AN: Trotz der zahlreichen Störungen 
in den Lieferketten haben die deutschen Maschinen- und 
Anlagenbauer ihre Ausfuhren 2021 deutlich steigern kön-
nen, meldet der Branchenverband VDMA. Zwar hätten die 
Ausfuhren  im vierten Quartal nur noch um nominal 4,6 Pro-
zent oder  2 Milliarden auf 45,2 Milliarden Euro zugelegt; für 
das Gesamtjahr 2021 sei aber ein Plus von 9,8 Prozent oder 
15,9 Milliarden auf 179,4 Milliarden Euro festzustellen. Das 
ist nur noch etwa 1 Prozent unter Vorkrisenniveau. 

NEUE AN DER SPITZE: In der Mikron Gruppe, die hoch 
präzise, produktive und anpassungsfähige Automatisie-
rungslösungen, Fertigungssysteme und Zerspanungswerk-
zeuge entwickelt und produziert, tritt Eduard Rikli nicht 
mehr zur Wiederwahl des Verwaltungsrates an. Ebenfalls 
nicht mehr zur Wiederwahl wird sich Patrick Kilchmann 
stellen. Beantragt wird dagegen die Wahl von Alexandra 
Bendler und von Hans-Christian Schneider in das Gremium. 

ROBOTER BOOMEN: Universal Robots (UR), dänischer 
Pionier für kollaborierende Leichtbauroboter, meldet einen 
Rekord-Jahresumsatz von 311 Millionen US-Dollar. Das 
 entspricht einem Umsatzwachstum von 41 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr und ist insgesamt 23 Prozent mehr als 
vor der Pandemie im Jahr 2019. Präsident Kim Povlsen er-
wartet auch für 2022 ein starkes Wachstum: „Die Nachfrage 
nach kollaborierenden Robotern wird weiter steigen, und 
unser einzigartiges Ökosystem wächst mit ihr.“

HANDWERK ZÄHLT: Eine der neuen Themenwelten auf 
der Schleiffachmesse GrindTec, die mit rund 300 Ausstel-
lern aus 22 Nationen vom 15. bis zum 18. März 2022 in 
Augsburg stattfand, war die ‘GrindTec Factory‘. Dort konnten 
Besucher die gesamte Prozesskette des Schleifens erleben. 
Sieben Firmen produzierten in Halle 7 in einem digital ver-
netzten Verbund auf 500 m2 und gaben Einblicke in die Fer-
tigung von morgen. Die Sonderschau war gemeinsam vom 
FDPW und dem GrindTec-Veranstalter Afag konzipiert wor-
den, stets mit Blick auf die Belange des Handwerks.

REKORDE IN DER KRISE: Für das vierte Quartal 2021 
verzeichnet der vom italienischen Branchenverband Ucimu 
erarbeitete Auftragsindex für Werkzeugmaschinen eine 
Steigerung von 49,4 Prozent im Vergleich zum gleichen Zeit-
raum 2020. Der absolute Indexwert pendelte sich bei 129,1 
(Basis 100 im Jahr 2015) ein. Das ist ein Rekordwert, wie er 
nie zuvor in der Geschichte verzeichnet wurde, wie es heißt.

...UND AUCH ENGPÄSSE: Mit 65 Prozent erlebten rund 
zwei von drei Unternehmen der Metall- und Elektroindustrie 
2021 Liquiditätsengpässe aufgrund ausgefallener und ver-
zögerter Zahlungen, ergab eine Umfrage des Finanzierers 
Close Brothers Factoring aus Mainz unter 200 Firmen der 
Branche. Gut die Hälfte der Befragten bezeichnete die Eng-
pässe als ‘eher kritisch‘; konkret waren es 54,5 Prozent.

Trotz Maske und Covid-Zertifikat in den Gängen erwarten die Ma-
cher der SIAMS einen großen Zuspruch für ihre Messe © Faji/SIAMS

Klimatisiert und mit Top-Krantech-
nik ausgestattet wird sie sein, die 
Halle, die hier entsteht © Klingelnberg
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„Die Werkzeugmaschinenindustrie hat 
gute Chancen auf ein erfolgreiches Jahr 
2022.“ Davon zeigte sich Franz-Xaver 
Bernhard überzeugt, der Vorsitzende 
des VDW, des Verbandes Deutscher 
Werkzeugmaschinenfabriken, auf der 
diesjährigen Jahrespressekonferenz  
 in Frankfurt/Main. Seit vergangenem 
Jahr befinde sich die Branche in einem 
starken Aufschwung, der bezogen auf 
Märkte und Abnehmerbranchen breit 
aufgestellt ist. Für das Jahr 2022 
prognostizierte er ein Produktions-
plus von  14 Prozent, auch wenn es 
noch diverse Unsicherheiten gebe. 
„Der Optimismus für 2022 gründet 
auf der hervorragenden Nachfrage-
Entwicklung seit Mitte vergangenen 
Jahres“, erläuterte Bernhard. Sie 
 zeige den großen Nachhol bedarf bei 
den Investitionen weltweit, der ger-
ne mit Werkzeugmaschinen ‘Made in 

Germany‘ gedeckt werde. Der Auf-
tragseingang ist im Jahr 2021 ins -
gesamt um 58 Prozent gestiegen.   
Als besonders  starker Treiber stellte 
sich das Ausland heraus mit einem 
Anstieg von 62 Prozent.  Aber auch 
die inländischen Bestellungen legten 
kräftig zu, und zwar um mehr als   
die Hälfte. Von den ausländischen 
Märkten hatten die Europäer die 
 Nase vorn. Sie steigerten ihre Bestel-
lungen um rund 90 Prozent, es fol-
gen Amerika mit einem Zuwachs von 
66 und Asien mit einem Plus von 61 
Prozent. China und die USA bleiben 

die größten Märkte und die wichtigsten 
Kunden mit einem Zuwachs von 65   
und 92 Prozent. Dr. Wilfried Schäfer, 
der Geschäftsführer des VDW, sagt zur 
guten Auftragslage: „Mit diesem groß-
artigen Ergebnis haben sich die deut-
schen Hersteller aus der Corona-Krise 
herausgearbeitet. Auch im Vergleich 
zum Vor-Corona-Niveau 2019 liegen 
die Aufträge um 11 Prozent höher.“
www.vdw.de

VDW erwartet 2022 ein Produktionsplus von 14 Prozent

Werkzeugmaschinenbau startet durch

 Laut Dr. Wilfried Schäfer, VDW-
 Geschäftsführer, hat man sich aus  
der Krise „herausgearbeitet“ © VDW

Räumte trotz berechtigter Zuversicht auch 
Unsicherheiten für 2022 ein: VDW-Vorsit-
zender Franz-Xaver Bernhard © VDW
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HAUBEX – der automatische 
Spannmittelwechsel aus dem 
Werkzeugmagazin.

HAUBEX verwandelt Ihr Werkzeug - 
magazin in ein Automationssystem.

einfach.  
automatisch.  
gewechselt.

Automation für die zerspanende Fertigung


